
Klingender Neujahrsgruß
GRASSLFING. Mit klingendem Spiel wünschten die Spiel-
leute des Spielmannszugs Bad Abbach den Bürgern von
Graßlfing ein gutes neues Jahr. Seit drei Tagen sind die

Musiker mit Pauken und Fanfaren in vielen Ortsteilen
des Marktes Bad Abbach und zum Abschluss ihrer Neu-
jahrstournee in Graßlfing unterwegs. Text/Foto: lje

OBERNDORF. Der Christkindlmarkt in
Oberndorf ist alljährlich eine feine Sa-
che für das ganze Dorf und seine Besu-
cher. Aber nicht nur diese profitieren
von dem stimmungsvollen Markt,
sondern auch drei gemeinnützige Ins-
titutionen.

Der TV Oberndorf, die Pfalzgraf-Ot-
to-Freunde, der Oberndorfer Singkreis
und der Bastelkreis spendeten in die-
sem Jahr den gesamten Erlös des
Markts an den Verein „Zweites Leben“,
an den Verein zur Förderung krebs-
kranker- und körperbehinderter Kin-
der (VKKK) sowie an die Pfarrei Bad
Abbach für das Pfarrzentrum. Jeweils
1125 Euro gingen an die drei Einrich-
tungen.

Margit Adamski und Josef Seiden-
schwann vom Verein Zweites Leben,
Professor Dr. Franz-Josef Helmig vom
VKKK und Pfarrer Franz Schmidbauer
bedankten sich für die Zuwendung
sehr herzlich bei Manfred Hartl, dem
Vorsitzenden des TV Oberndorf, bei
Alfred Zenger von den Pfalzgraf-Otto-
Freunden sowie bei Elisabeth und Ger-
traud Gruber vom Bastelkreis des
Pfarrgemeinderats.

Ein großes Dankeschön ging auch
an Franz Gruber, der mit seinem selbst
gemachten Oberndorfer Kalender
ebenfalls wieder sein Scherflein zur
Spendensumme beigetragen hatte.

Feiern und
dabei Gutes
befördern
SPENDEDer Erlös des Obern-
dorfer Christkindlmarkts
geht an den Verein Zweites
Leben, an den VKKK sowie
an die Pfarrei Bad Abbach.
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VON GABI HUEBER-LUTZ, MZ

Elisabeth Gruber, Professor Helmig,
Alfred Zenger, Margit Adamski, Franz
Gruber, Pfarrer Franz Schmidbauer,
Gertraud Gruber und Manfred Hartl
(von links) bei der Spendenübergabe

Foto: Hueber-Lutz
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OBERNDORFER CHRONIK

➤ Verfasser: Franz Gruber ist an den
Rollstuhl gefesselt, er rastet aber nicht.
Neben seinemOberndorfer Kalender
hat er in diesem Jahr auch eine Chronik
des Orts verfasst.
➤ Inhalt: Die Chronik enthält viele Bilder
und Texte von Franz Gruber sowie von
seinem ehemaligen Lehrer Fritz Angrü-
ner.Wer Interesse daran hat, kann sie
zum Preis von zwölf Euro erwerben,
Telefon (0 94 05) 29 41. (lhl)
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BAD ABBACH

FFW Peising: Christbaumversteige-
rung amMittwoch um 19.30 Uhr in
der Gaststätte „Zur Grünen Au“.
SV Lengfeld:Mittwoch, 19.30 Uhr,
Christbaumversteigerung im Vereins-
heim. (lhl)
Karate Kurs: AmMontag, 10.1., be-
ginnt für Erwachsene ein Karate-Kurs
des Karatevereins. Er findet jeweils
montags imGymnastikraum der
Grundschule statt. Ein Schnupper-
training ist kostenlos. Bitte Sportbe-
kleidungmitbringen. (lhl)
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PENTLING

Pfarreiengemeinschaft Hohenge-
braching-Matting: Heute, ab 9 Uhr,
sind die Sternsinger in Großberg un-
terwegs, um 15 Uhr in Großberg Oa-
sen der Anbetung, 17 Uhr in Hohen-
gebraching Rosenkranz.
Skiclub Großberg:Morgen beginnt
der Skikurs II in St. Englmar. Es fah-
ren zwei Busse: Bus 1: 7.15 Uhr Leng-
feld; 7.20 Uhr Bad Abbach (Ardele-
an); 7.25 Uhr Oberndorf; 7.30 Uhr
Matting; 7.35 Uhr Graßlfing; 7.40 Uhr
Großberg (Heinrichstr./Regensburg-
erstr.). Bus 2: 7.20 Uhr Niedergebra-
ching (Arglestraße); 7.25 Uhr Hohen-
gebraching (Waldeck) 7.30 Uhr Pent-
ling (FFW); 7.35 Uhr Grass (Buskeh-
re); 7.40 Uhr Oberisling (Rauberstra-
ße). Für Selbstfahrer ist um 9Uhr
Treffpunkt bei den Bussen (Sammül-
ler) Parkplatz Markbuchen/Predigts-
tuhl. (lfk)
St. Johannes Pentling: Heute, 7 Uhr,
Messe. (lje)
Feuerwehr Graßlfing:Mittwoch, 19
Uhr, Preiswatten im Feuerwehrgerä-
tehaus.Meldeschluss 18.45 Uhr. (lje)
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SINZING

Pfarrei Mariä Himmelfahrt: Heute,
17 Uhr, Messe.
Kolping: Interessenten, die am
Staatsball der Lusticania am 15. Ja-
nuar im Kolpinghaus in Regensburg
teilnehmenmöchten und noch keine
Karten haben,mögen sichmöglichst
bald bei Michael Zierer, Tel. (0941)
3 17 63melden. (ldw)
VHS: Pilates für Einsteigerinnen
(Trainerin Angelika Becker) abMon-
tag an zehn Abenden jeweils von
17.50 bis 18.50 Uhr im VHSRaum der
Schule. Fortgeschrittene treffen sich
ebenfalls abMontag je zehnMal von
20 bis 21 Uhr. Anmeldung: (0 94 01)
5 25 50. (ldw)
Pfarrei Viehhausen: Heute, 14.30
Uhr, Trauergottesdienst für Maria
Bleicher, anschließend Beerdigung.
Bücherei Viehhausen: Heute, 15 bis
17 Uhr, geöffnet. (ldw)
Hubertusschützen Eilsbrunn:Mor-
gen, 18 Uhr, Königsschießen in der
Gaststätte Röhrl (Preise sindmitzu-
bringen), anschließend, 19.30 Uhr,
dort Königsproklamation. (lpe)

SINZING. Kolping fährt vom 25. bis 27.
Februar in ihr traditionelles Familien-
wochenende ins Familienhotel nach
Lambach. Als Referenten zu den ge-
planten Programmen stehen Dipl. Ing.
Päd. Josef Kratschmann vom Referat
Ehe- und Familienpastoral sowie Pfar-
rer Bernhard Reber zur Verfügung. An-
reise ist am Freitag, den 25. Februar.
Das Programm startet mit dem mit
Thema „Familien begegnen Ängsten
mit der Heilkraft der Rituale“. Die
Rückkehr ist am Sonntag etwa 17.30
Uhr geplant. Die Kosten für Vollpensi-
on und Busfahrt betragen für Erwach-
sene 90 Euro, für junge Erwachsene 75
Euro. Kinder werden je nach Zahl be-
rechnet. Anmeldungen schriftlich bis
31. Januar an Angela Hilpert Telefon
31 754, Norbert Voigt 3 99 69 12 oder
RichardWiesmüller 3 13 06. (ldw)

Kolping lädt ein
ins Lambachtal

SINZING. Zusammenfassend erinnert
Regina Fischer an die vielen intensi-
ven Tätigkeiten des Vereins für Euro-
päische Kontakte im vergangenen
Jahr, bei denen allerdings jeweils auch
dieWeichen für 2011 gestellt wurden.

Nach den vereinsinternen Vorberei-
tungen und der Jahresversammlung
begann im März die große Reisezeit.
Zusammen mit Bürgermeister Patrick
Grossmann konnte die Vorsitzende
des Vereins im Rahmen eines Arbeits-
gesprächs mit der ungarischen Part-
nerstadt Csorna die Stadt Budapest
und das Parlament besichtigen. Außer-
dem nahm der Verein an der Jahresfei-
er der Revolution in Csorna teil. Inhalt
der mit organisatorischen Themen ge-
füllten Gespräche waren Schüleraus-
tausch, Finanzierung der Aktivitäten
und Diskussionen über die Schwierig-
keiten mit dem Partnerschaftsverein
in Ungarn.

Bürgermeister übernimmt

Zur Glättung der Probleme verspricht
Bürgermeister Dr. György Turi, zusam-
men mit der Direktorin der katholi-
schen Schule Ilona Fehér, die Partner-
schaftsarbeit zu übernehmen und
auch ehemalige Familien mit einzube-
ziehen. Beim Besuch in Csorna über-
gab die Sinzinger Delegation Spenden
von Kinderkleidung, Kleinkindermö-
bel und Kinderwagen an die katholi-
sche Grundschule in Csorna.

Austausch noch im Feuer

Noch imMärz wurde der erste Teil des
Schüleraustauschs mit dem Besuch
der Ungarn in Sinzing abgewickelt.
Zum Gegenbesuch fuhren die Kinder
aus Sinzing im Juni nach Csorna. Die
in Familien untergebrachten Schüler
hatten die Gelegenheit, die jeweilige
Kultur, Lebensgewohnheit und das
Schulleben kennenzulernen. Leider
könnte es der letzte Schüleraustausch

gewesen sein, da die Hauptschule in
Sinzing aufgelöst wurde und die jetzt
in Regensburg untergebrachten Schü-
ler nur sehr schwer zu organisieren
seien. Dennoch sei eine Weiterfüh-
rung des Projektes mit der Wolfgang-
schule geplant.

Treffen in Spanien geplant

Zur Feier der 15-jähriges Partner-
schaftstreffen mit den französischen
Partnern Les Ancizes/ St. Georges ging
es im August nach Frankreich. Viele
kulturelle Höhepunkte zusammen
mit den spanischen Freuden aus San
Mateo dienten demKontaktausbau so-
wie der Gründung und Vertiefung von

Freundschaften. Parallel fand ein mul-
tilateraler Jugendaustausch mit vielen
kulturellen und sportlichen Aktivitä-
ten zum Ausbau einer europäischen
Gemeinsamkeit statt.

„Als sehr gut gelungen“ bezeichne-
te Fischer, die Zusammenarbeit mit
europäischen Künstlern während des
Kontakttreffens in Les Ancizes. Das
bei diesem Besuch abgehaltene
Arbeitsgespräch ergab, dass die Schu-
lenweiterhin untereinander den Inter-
netkontakt halten sollen und wollen,
um die Kinder auf die Partnerschaft
aufmerksam zu machen und ihr Inte-
resse zu wecken. Außerdemwurde das
nächste Treffen in San Mateo in Spa-
nien besprochen.

DerGedanke Europa
bestimmt auch dieses Jahr
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VON DIETERWAEBER, MZ

FAZITDer Verein für Europäi-
sche Kontakte verweist auf
eine eindrucksvolle Jahresbi-
lanz.

Spaß, Tanz und gegenseitiges Kennenlernen kennzeichneten den Jugend-
austausch in Frankreich Foto: Archiv ldw
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DIE PLANUNGEN

Beim Arbeitsgespräch in Csorna
wurden die nächsten Termine behan-
delt:
➤ Treffen: Ein Kontakttreffen in Csorna
gibt es anlässlich der 40-jährigen Stadt-
erhebung und Organisation eines gro-
ßen Partnerschaftstreffen, wobei sich
Sinzing präsentieren soll. Die ursprüng-
lich geplante Europawoche in Sinzing
sollte terminlich nochmals überdacht
werden.
➤ Inhalte Schüleraustausch im März:
In Ungarn wird drei Tage dieWaldschule

in Balatongyörek besucht, Es stehen das
Kennenlernen der Natur am Balaton auf
dem Programm, Untergebracht weren
die Jugendlichen in einem Schulland-
heim, zwei Tage lang haben sie Schule
mit Sportangeboten in Csorna und hier
erfolgt die Unterbringung in Familien.
➤ In Sinzing:Unterbringung in Familien;
Besichtigung und Kennenlernen des Alt-
mühltals stehen ebenso auf dem Pro-
grammwie gemeinsame Sport- und
Spieltage undWorkshops wie Kochen
und Basteln. (ldw)

BAD ABBACH. Zum 14. Dreikönigssin-
gen laden am Donnerstag die Freunde
der Pfarrkirche St. Nikolaus in die Kir-
che am Schlossberg. Das Konzert be-
ginnt um 16 Uhr. Es wirken mit der
Evangelische Singkreis Bad Abbach,
ein Männerensemble aus Mitgliedern
des Evangelischen Singkreises, das Flö-
tenensemble um Gertrud Burhenne
zusammen mit Angelika Hanzlick, Gi-
sela Jacob (beide Sopran) und Ina
Schur an der Orgel sowie der Obern-
dorfer Singkreis und Willi Zeitler an
der Orgel. Der Eintritt zum Dreikö-
nigssingen ist frei, Spenden kommen
der Renovierung der Pfarrkirche zugu-
te. Das Dreikönigssingen ist für den
Verein der Freunde der Pfarrkirche
gleichzeitig Auftakt zu ihrem Jubilä-
umsjahr. Vor 20 Jahren gründete sich
der Verein. (lhl)

Spenden für
Renovierung
DREIKÖNIGSSINGENAmDon-
nerstag um 16Uhr in St. Ni-
kolaus
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